
Moderner Staat

12. Auflage

[04.11.2008] Die Kongressmesse Moderner Staat startet heute in Berlin, früher
als üblich und in neuen Hallen. Beim traditionellen Gipfeltreffen von Bund,
Ländern und Kommunen wird am Jahresende Bilanz gezogen. In diesem Jahr
wird auch in die Zukunft geblickt.

In ihrer zwölften Auflage wartet die Moderner Staat, die heute (4. November 2008) in Berlin startet, mit

Neuerungen auf: früherer Termin und andere Hallen. Eröffnet wird die Kongressmesse, deren Schirmherr

Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble ist, in diesem Jahr von Staatssekretär Hans Bernhard Beus.

Anschließend nimmt der Beauftragte der Bundesregierung für Informationstechnik an der

Podiumsdiskussion „Neue Ideen für eine zukunftsfähige Verwaltung“ teil. Im Auftrag von Moderner Staat

hatte das Beratungsunternehmen Prognos eine Studie erstellt, welche die wichtigsten Probleme und

Handlungsfelder der öffentlichen Verwaltung im nächsten Jahrzehnt beschreibt. In Berlin werden die

Themen zur Sprache gebracht sowie Instrumente vorgestellt und diskutiert, mit denen grundlegende

Reformen umgesetzt werden können. Der Kongress ist mit über 100 Referenten sowie rund 50 Stunden

Vorträgen und Diskussionen ein wichtiger Anziehungspunkt der Messe. Im Mittelpunkt stehen 2008 die

Themen Strategie und Organisation, Personal-Management, E-Government sowie Finanz- und Prozess-

Management. Die Veranstalter erwarten zu der zweitägigen Kongressmesse rund 3.500

Entscheidungsträger aus Bundes-, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie 200 Aussteller.
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